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Sonntag, 21.09.: 

TuS Asbach II  –  SG Neuwied    (12 Uhr) 

TuS Asbach  –  FC Kosova Montabaur  (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 7. Spieltag, verbunden mit einem besonderen Gruß an unsere 
Gäste vom FC Kosova Montabaur und von der SG Neuwied sowie an 
die beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 2. Mannschaft ist durchwachsen in die neue Saison gestartet. 
Angesichts von rund 10 Neuzugängen, überwiegend aus der eigenen 
Jugend, ist das wenig verwunderlich. Auch die Tatsache, dass der 
heutige 6. Spieltag erst das zweite Meisterschaftsspiel auf heimischem 
Geläuf ist, trägt einen Teil zu der noch recht bescheidenen Punkte- 
Ausbeute bei. Heute zu Gast ist die hoch gehandelte und mit zwölf 
Punkten stark gestartete SG Neuwied. Allerdings hängen die Früchte 
auch für die Spitzenteams in Asbach immer sehr hoch. Heute ist der 
richtige Tag, um den nächsten Favoriten zu ärgern. Auf geht’s, Männer! 
 
Unsere 1. Mannschaft startete solide, aber auch mit etwas Luft nach 
oben in die neue Saison. Zu den bisherigen Gegnern zählten bereits die 
Spitzenteams aus Malberg und Niederroßbach. Auch hier stehen nach 
dem 6. Spieltag erst zwei Heim- und bereits vier Auswärtsspiele zu 
Buche. Daher kann man mit dem bisherigen Saisonverlauf durchaus 
zufrieden sein. Einem starken Spiel gegen Malberg mit einer knappen 
Niederlage folgte in der vergangenen Woche ein ordentlicher Auftritt auf 
dem schwer bespielbaren Rasen in Ruppach-Goldhausen mit einem 
dreckigen, aber wichtigen dreifachen Punktgewinn. 
 
Heute zu Gast ist der FC Kosova Montabaur, der den „Betriebsunfall“ 
Abstieg vor einem Jahr nach nur einer Saison in der Kreisliga wieder 
revidiert hat. Wie in den Vorjahren starteten die Kosovaren durch etliche 
„Heimaturlauber“ schlecht in diese Saison. Den deutlichen Schlappen zu 
Beginn folgten knappere Niederlagen, die vergangene Woche im ersten 
Saisonerfolg gegen Herschbach endeten. Wir sollten also gewarnt sein 
und mit viel Engagement und Leidenschaft an die vergangenen 
Heimspiele anknüpfen, um eine neue positive Heimserie zu starten. 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften einen 
erfolgreichen Sonntag, 
     Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Am Samstagnachmittag unterlag der TuS trotz großem Einsatz dem Ex-
Rheinlandligisten SG Malberg knapp mit 0:1, dabei hätte laut Asbachs 
Trainer Simone Floris das „sehenswerte Spiel eigentlich 4:4 ausgehen 
müssen.“ 
 
Der TuS kam zunächst nicht gut ins Spiel und machte sich das Leben 
durch zu viele Fehlpässe und Unsauberkeiten im Aufbauspiel selber 
schwer. Erst nach 20 Minuten wurden die Aktionen etwas sicherer und 
geordneter, sodass sich auch die ersten Torchancen einstellten. Kurz 
vor der Pause hatte Fabian Eckloff die beste Möglichkeit, als er nach 
einem Freistoß im Fallen nur die Latte traf. 
 
Leider konnte Asbach nach dem Seitenwechsel zunächst nicht an das 
druckvolle Spiel gegen Ende der ersten Halbzeit anschließen. So fiel 
dann nach zwei nicht genutzten Großchancen der Malberger im dritten 
Anlauf per Kopfball das 0:1 (67.). Jetzt erst reagierte Asbach wieder, 
erhöhte den Druck und erspielte sich gute Szenen im gegnerischen 
Strafraum. Die Gäste, die nach einer gelb-roten Karte (78.) in Unterzahl 
spielen mussten, beschränkten sich auf Konter. Und dann kam die 
große Chance zum Ausgleich. Nach einem Foul im Strafraum zeigte der 
Unparteiische auf den Punkt, doch der Gäste-Keeper ahnte die Ecke 
und konnte den Strafstoß von Philipp Germscheid abwehren (89.).  Nur 
wenige Augenblicke später zwang Fatos Prenku den Keeper mit einem 
platzierten Schuss in den Winkel zu einer weiteren Glanzparade und so 
blieb es leider beim 0:1. 
 
Simone Floris: „Das ist natürlich eine bittere Niederlage für uns, zumal 
wir uns im zweiten Abschnitt viele Chancen erarbeitet haben. Aber uns 
gelingt es derzeit zu wenig, den Ball über die Linie zu drücken. Das ist 
eine Phase, die sich bald hoffentlich ändern sollte.“ 
 
„Waldi“ Komor: „Da war mehr drin. Trotz einer Steigerung gegenüber 
dem letzten Spiel haben wir hinten einen Fehler zu viel gemacht und 
vorne leider die vorhandenen Chancen nicht genutzt.“ 
 
Mannschaft: Waldemar Komor, Leon Rottscheidt (75. Fatos Prenku), 
Manuel Buda, Nino Fuhr (62. Moritz Kuhn), Fabian Eckloff, Arne Funk, 
Jan Kowalski (62. Nils Amelong), Freddy Buballa, Bennet Lorenz, Jan 
Warmsbach (62. Philipp Germscheid), Daniel Buballa (85. Ingo Bruns) 
 

Simone Floris / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG Malberg/E/R/K    0:1  (0:0) 
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Spfr Höhr-Grenzhausen - FC Borussia Niederroßbach   0:2 (0:1) 
Tore: 0:1 Röder (22.), 0:2 Sucu (90.) 

 
TuS Asbach - SG Malberg/Elkenroth/Rosenheim   0:1 (0:0)  

Tor: 0:1 Niklaus (67.) 
 
SG Westerburg - SG Hundsangen/Steinefrenz   6:0 (4:0)  

Tore: 1:0 D. Gläser (7.), 2:0 Kudrenko (14.),  
3:0 Gros (38.), 4:0, 5:0 Schnabel (40., 70.),  
6:0 D. Gläser (80.) 

 
SG Herschbach - SG Ahrbach      5:4 (1:2)  

Tore: 1:0 Blech (9.), 1:1 Fichtner (39.), 1:2 Kuhn (44.),  
2:2 Herdering (54.), 2:3 Kuhn (57.), 3:3 J. Hannappel (61.),  
4:3 Mohr (78.), 5:3 Herdering (86., Elfmeter), 5:4 Abadi  
Abram (89.) 

 
TuS Montabaur - SG St. Katharinen-Vettelschoß   1:1 (0:0)  

Tore: 1:0 Reichelt (51.), 1:;1 Hüngsberg (60.) 
 
SV Windhagen - FC Kosova Montabaur    6:1 (3:1) 
 Tore: 1:0, 2:0 Sülzen (19., 21., Elfmeter), 2:1 Pajaziti  

(25., Elfmeter), 3:1 Sülzen (45.+2), 4:1 Tekin (51.),  
5:1 Busch (66.), 6:1 Yoo (75.) 

 
TuS Burgschwalbach - SG Müschenbach   3:2 (2:1)  

Tore: 0:1 Hüsch (8.), 1:1, 2:1 Ohlemacher (28., 37.),  
3:1 Altenhofen (80.), 3:2 Schneider (88.) 

 
SG 06 Betzdorf - SG Lautzert-Oberdreis   3:0 (2:0) 

Tore: 1:0 Barth (22.), 2:0 Brato (45.+2),  
3:0 Saranovic (90.+2) 

 
 
Torschützen (aktuell): 
Tobias Schnabel (Westerburg) 8, Can Sülzen (Windhagen) 8, Temel 
Uzun (Betzdorf) 6, David Gläser (Westerburg) 5, Julian Ohlemacher 
(Burgschwalbach) 5, Philipp Röder (Niederroßbach) 5 

Bezirksliga (07.09.): 5.Spieltag  
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Bei der derzeit angeschlagenen SG Ahrbach erhofften sich die 
TuS-Verantwortlichen schon einen Dreier, doch sah es lange Zeit nicht 
danach aus, zumal die Gastgeber schon kurz nach Beginn durch einen 
platzierten Schuss in Führung gingen (4.). Zugegeben, Asbach war 
danach schon etwas geschockt und hatte Glück, dass auch bei der 
Platzmannschaft anfangs wenig zusammenlief. Es dauerte somit einige 
Zeit, bis der Motor bei beiden Mannschaften nicht mehr stotterte. In 
dieser Phase waren die beiden Torhüter die beschäftigsten Akteure in 
ihrer jeweiligen Mannschaft. Dennoch konnte der SG-Torwart einen 
Schuss aus 25 Metern unter die Latte von Jan Warmsbach auf Zuspiel 
von Bennet Lorenz nicht parieren (33.). Dafür hatte er mehr Glück, als 
er einen Kopfball von Freddy Buballa mit einem tollen Reflex abwehren 
konnte (45.+2). 

Nach Wiederbeginn stand dann Asbachs Keeper Christoph Haas im 
Mittelpunkt des Geschehens, der zunächst eine scharfe Hereingabe 
abfangen (46.) und etwas später durch sein rechtzeitiges Herauslaufen 
die Ahrbacher Führung verhindern konnte (56.). Dann wurde Asbach 
wieder stärker und erspielte sich einige Tormöglichkeiten. Doch der 
Schiedsrichter erkannte einen Treffer wegen Abseits nicht an (71.) und 
sah auch einen Kopfball an die Unterkante der Latte nicht hinter der 
Linie (77.). Da sich aber beide Teams nicht mit dem Unentschieden 
zufrieden gaben, wurde die Schlussphase mit etlichen gelben Karten – 
hüben wie drüben – sehr hektisch ausgetragen. Und jetzt war einmal 
das Glück auf der Asbacher Seite: Einen Freistoß, getreten von Fatos 
Prenku, verlängerte Benedikt Buda, der erst ein paar Minuten zuvor 
eingewechselt wurde, zum umjubelten Asbacher Siegtor ins SG-Netz 
(90.+1). Etwas später stand sein Bruder Manuel im Mittelpunkt des 
Geschehens. Ein „taktisches“ Foul kurz vor der Mittellinie ahndete der 
Schiedsrichter mit der Roten Karte.  

TuS-Trainer Simone Floris: „Das war heute schon ein harter Kampf. 
Das Spiel war sehr intensiv mit vielen Zweikämpfen. Umso wichtiger war 
es, dass wir als Mannschaft trotzdem die Ruhe behalten und einen Sieg 
mit nach Hause genommen haben.“ 

Mannschaft: Christoph Haas, Ingo Bruns, Moritz Kuhn (67. Nino Fuhr), 
Manuel Buda, Fatos Prenku,  Fabian Eckloff, Jan Kowalski, Arne Funk, 
Freddy Buballa, Bennet Lorenz (84. Benedikt Buda), Jan Warmsbach 
(90. Kilian Limbach) 

Karl Meidl  

SG Ahrbach/H/G – TuS Asbach     1:2 (1:1) 
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SG Malberg - FC Borussia Niederroßbach    6:1 (4:0)  
Tore: 1:0, 2:0, 3:0 Nagel (12., 15., 18.), 4:0 Krahn (30.),  
5:0 Niklaus (548.), 5:1 Quandel (58.), 6:1 Nagel (84.) 

 
SG Müschenbach - TuS Montabaur     2:3 (2:2) 

Tore: 0:1 Lang (9.), 1:1, 2:1 Remy (12., 35.),  
2:2 Lind (41.), 2:3 Bouchibti (51.) 

 
TuS Burgschwalbach - SF Höhr-Grenzhausen   1:0 (0:0)  

Tor: 1:0 Goliasch (90.) 
 
SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod - TuS Asbach   1:2 (1:1)  

Tore: 1:0 Abadi Abrham (4.), 1:1 Warmsbach (33.),  
1:2 Buda (90.) 

 
FC Kosova Montabaur - SG Herschbach    3:1 (0:0)  

Tore: 1:0 Nekaj (51.), 1:1 Herdering (64.),  
2:1 Yildiz (74.), 3:1 Lajqi (90.) 

 
SG Hundsangen - SV Windhagen     1:2 (0:1)  

Tore: 0:1 Busch (44.), 1:1 F. Steinebach (77.),  
1:2 Sülzen (90.) 

 
SG Lautzert-Oberdreis - SG Westerburg    0:0 (0:0) 
 
SG St. Katharinen - SG 06 Betzdorf     2:3 (1:1)  

Tore: 0:1 Weber (6., Eigentor), 1:1 Kany (22.),  
1:2 Boger (78.), 2:2 Dobreva (88.), 2:3 Boger (90.) 

 
 
Torschützen (aktuell): 
Can Sülzen (Windhagen) 9, Tobias Schnabel (Westerburg) 8, Justin 
Nagel (Malberg) 7, Temel Uzun (Betzdorf) 6, David Gläser (Westerburg) 
5, Julian Ohlemacher (Burgschwalbach) 5, Philipp Röder 
(Niederroß-bach) 5, Julian Holzappel (Herschbach) 4, Luca Busch 
(Windhagen) 3, Fabian Eckloff (Asbach) 3, Nino Alessandro Fuhr 
(Asbach) 3, Lirijon Krasniqi (Katharinen) 3 

Bezirksliga (14.09.): 6.Spieltag  
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Ende 2013 wurde der FC Kosova Montabaur gegründet und nahm im 
folgenden Jahr erstmals am Spielbetrieb teil. Schon bald stellten sich 
die Erfolge ein, sodass der Verein bereits 2019 in die Bezirksliga 
aufstieg, die er nach der Saison 2023/24 aber wieder verlassen musste. 
Bei der neuen Klasseneinteilung wurde er dem Fußballkreis Rhein/Lahn 
zugeteilt und  schaffte sofort wieder den Aufstieg in die Bezirksliga. 
 
Bis zum vergangenen Sonntag hatte die Mannschaft noch keinen Punkt 
auf dem Konto, doch dann gelang dem FC mit dem 3:1 über die 
SG Herschbach der erste Sieg in der neuen Saison. Für das bisherige 
schlechte Abschneiden gibt es zwei Gründe: Zum einen hat die Kreisliga 
Rhein/Lahn ein schwaches Niveau, zum andern hat der schwache 
Saisonstart schon Tradition, denn „kurz nach  Beginn der Vorbereitung 
verabschieden sich viele Spieler für längere Zeit, um Urlaub zu machen 
oder in der Heimat ihrer Familien Verwandte zu besuchen“, so in der 
Saison-Vorschau bei TTT. 
 
Doch mittlerweile läuft der Trainingsbetrieb bei den „Kosovaren“ wieder 
geregelt, sodass sie durchaus am Sonntag zu beachten sind.  
 
Bisherige Pflichtspiele: 
Rheinlandpokal: 0:2 SG Lautzert  
Meisterschaft: 1:6 TuS Burgschwalbach, 0:3 TuS Montabaur, 
1:4 SG Betzdorf, 4:8 SG Westerburg, 1:6 SV Windhagen, 
3:1 SG Herschbach 
 3 Punkte   
 
Kader (14.09.): 
Tor: Rinas Musaj  
Abwehr: Arda Celik, Leutrimm Husaj, Ilmi Ismajli, Dren Lajqi, Izet 

Rexhepi, Safak Yildiz  
Mittelfeld: Enes Murati, Eron Nekaj, Arber Shala, Mustafa Yilmaz 
Sturm: Isaac Malewo, Altrim Pajaziti, Edmond Zhushi 
Trainer: Mladen Kulis 
 
Torschützen: 
Altrim Pajazizi 2 (23 Tore in der Saison 24/25) und 8 Spieler (je 1) 
 10:28 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: FC Kosova Montabaur (Sonntag, 15 Uhr) 
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RHEINLANDLIGA    (14.09.): 
 
01)   AHRWEILER   06     19:5       18 
02)   WITTLICH    06     18:4       16 
03)   MÜLHEIM-KÄRLICH  06     19:6       16 
04)   SCHNEIFEL   06     15:9       13 
05)   KIRCHBERG   06     14:7       11     
06)   TRIER  II    06     22:10     10 
07)   HUNSRÜCKHÖHE  06     14:12       9 
08)   RÜBENACH   06     13:12       9 
09)   MENDIG    06     13:14       9 
10)   BITBURG    05       9:10       8 
11)   WIRGES    06       8:10       7 
12)   LAUBACH    06     12:16       5 
13)   WISSEN    06       8:16       5 
14)   ANDERNACH          06       9:15       4 
15)   HOCHWALD   06     11:18       4 
16)   IMMENDORF   05     10:20       4 
17)   LINZ     05       6:22       4 
18)   ARZFELD    06       7:21       1 
 
BEZIRKSLIGA    (14.09.): 
 
01)   BETZDORF    06     20:7       15 
02)   WESTERBURG   06     24:8       14 
03)   NIEDERROSSBACH  06     17:18     12 
04)   MALBERG    06     13:6       11 
05)   LAUTZERT    06     12:6       11 
06)   WINDHAGEN   06     17:12     11 
07)   MONTABAUR   06     12:8       11 
08)   BURGSCHWALBACH  06     11:11     10 
09)   HUNDSANGEN   06     11:13     10 
10)   ASBACH    06     12:9         9 
11)   ST.KATHARINEN   06     10:12       8  
12)   HERSCHBACH   06     13:21       6 
13)   KOSOVA MONTABAUR 06     10:28       3 
14)   MÜSCHENBACH   06       9:13       2 
15)   HÖHR-GRENZHAUSEN 06       6:15       1 
16)   AHRBACH    06     10:20       1 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (14.09.): 
 
01)   ROSSBACH   06     16:8       16 
02)   TÜRKI  RANSBACH       06     22:8       15  
03)   ELLINGEN    06     22:7       12 
04)   NIEDERBIEBER   06     23:12     10 
05)   HERSCHBACH   06     12:10     10 
06)   RHEINBROHL   06     14:11       9 
07)   BENDORF-SAYN   06     13:15       9 
08)   RHEINBREITBACH  06     10:14       9 
09)   HEIMBACH-WEIS  06     10:15       9 
10)   NIEDERBREITBACH  06     10:13       7 
11)   LION´S RANSBACH  06     17:21       6 
12)   OBERLAHR   06       9:18       4 
13)   NEUSTADT    06       5:23       2 
14)   OBERBIEBER   06       7:15       1 
 
 
KREISLIGA  B  3    (14.09.): 
 
01)   FELDKIRCHEN   05     36:5       15 
02)   CSV  NEUWIED   06     35:15     15 
03)   LINZ  II    06     17:10     15 
04)   SG  NEUWIED   05     23:7       12 
05)   RENGSDORF   05       9:10       9 
06)   ELLINGEN  II   05     22:21       7 
07)   ST.KATHARINEN  II  06     14:24       7 
08)   RHEINBREITBACH  II  06       9:21       7 
09)   ASBACH  II    05     14:24       6 
10)   KICKERS  WW   05       9:13       3 
11)   ERPEL           06       6:13       3 
12)   WINDHAGEN  II   06       3:27       3 
13)   MELSBACH   06     13:20       2 
 
 
 
 
 
 

 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Hohn 15a, 53578 Windhagen 

o.t.walsdorf@web.de      Tel.: 02645/973831 

h&ps://www.gartenpflege-walsdorf.de/ 

Mobil 0170 5329417 
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Durch zwei Standards gingen die Gäste sehr früh in Front (7., 9.). Da zu 
diesem Zeitpunkt aber noch lange zu spielen war, beunruhigte dieser 
schnelle Rückstand die Mannschaft überhaupt nicht. Dies änderte sich, 
als die Kickers ihren Vorsprung auf 3:0 (24.) ausbauten. Nun musste 
gehandelt werden! Nach einer personellen Umstellung im Mittelfeld 
agierte die Asbacher Reserve jetzt zielstrebiger und hatte auch Erfolg 
bei ihren Abschlüssen. Und so startete die Mannschaft ihre Aufholjagd 
mit einem Doppelschlag von Moritz Kohr (27., 32.), jeweils nach einer 
Vorlage von Marvin Kaltz und Luis Schäfer. Kurz vor der Pause gab es 
dann die vielleicht beiden spielentscheidenden Szenen: Gelb-Rot für 
den Doppeltorschützen der Kickers (43.) und Ausgleich durch einen 
direkt verwandelten Freistoß von Luca Buchholz (45.+3).  
 
Nach dem Seitenwechsel überließen die Gäste den Asbachern das 
Mittelfeld, zogen sich weit zurück und beschränkten sich auf Konter mit 
langen Bällen, wobei ihnen der Wind im Rücken zu Hilfe kam. Asbach 
fand zwar jetzt immer mehr Lücken in der gegnerischen Abwehr und 
kam dadurch zu etlichen Torchancen. Leider wurde nur eine einzige 
davon verwertet. Nach einem Alleingang von Luca Buchholz auf der 
linken Seite konnte Luis Schäfer zur erstmaligen Asbacher Führung 
(58.) einschieben. In der Folgezeit versäumte es die Mannschaft, sich 
toremäßig abzusetzen, da die Angriffe zu hektisch vorgetragen wurden. 
Dadurch blieb die Partie bis zum Ende ein Zitterspiel, sodass man auf 
Asbacher Seite sehnlichst den Schlusspfiff herbeisehnte. 
 
„Drei Schüsse – drei Tore“, so der Kommentar von TuS-Trainer Ivica 
Grbavac. „Doch dann zeigte die Mannschaft eine Supermoral und 
konnte noch bis zur Pause ausgleichen. Aber am Ende war der Sieg 
hoch verdient.“ 
 
„Andy“ Buslei, Sportlicher Leiter, fand ebenfalls anerkennende Worte 
für „die besonders starke Leistung der Mannschaft nach dem schnellen 
0:3-Rückstand“, lobte aber die Fairness aller Aktiven in diesem Derby. 
 
Mannschaft: Marc Winter, Luca Buchholz, Matti Salz, Luis Schäfer, 
Marvin Kaltz, Niklas Hardt (75.Akif Arslan), Fabian Luther, Moritz Kohr 
(90.+3 Louis Hoen), Tekin Prangenberg (30. Jan-Niklas Jeske, 86.Lars 
Mandel), Justin Eichas, Fritz Bürger 
 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

TuS Asbach II – Kickers Westerwald     4:3 (3:3) 
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Vor dem Spiel ging man von einer Begegnung zweier ebenbürtiger 
Mannschaften aus, da das Punktekonto gleich war. Allerdings war 
TuS-Trainer Grbavac optimistisch, da sich „sein Lazarett“ in den letzten 
Tagen merklich verkleinert hatte. Und Asbachs Zweite legte los „wie die 
Feuerwehr“ und Luis Schäfer konnte bereits nach wenigen Minuten auf 
Vorlage von Moritz Kohr einlochen (4.). Und als Moritz Kohr auf Zuspiel 
von Luis Schäfer schon bald erhöhen konnte (15.), lief eigentlich alles 
nach Plan. Der schnelle Anschlusstreffer (21.), der die turbulente 
Startphase beendete, sollte eigentlich ein Warnschuss sein, dennoch 
konnte man die knappe Führung in die Pause retten.  
 
Beide Trainer nahmen jeweils einen doppelten Spielerwechsel zu 
Beginn des zweiten Abschnitts vor. Während Asbachs Coach damit 
wenig bei seiner Mannschaft bewirkte, hatte sein Gegenüber mehr 
Glück mit seiner Entscheidung. Er brachte nämlich einen Spieler, dem 
ein Hattrick gelang (57., 58., 68.) und der damit zum Matchwinner 
wurde. Die TuS-Reserve muss unbedingt ihre Defensive stabilisieren, 
denn mit 24 Gegentreffern in fünf Spielen verfügt sie derzeit über eine 
der schlechtesten Abwehrreihen der Liga. 
 
TuS-Trainer „Ivi“ Grbavac: „In den ersten 20 Minuten haben wir uns gut 
präsentiert, doch danach haben wir aus mir unerklärlichen Gründen das 
Spiel aus der Hand gegeben. Nach Wiederbeginn hatten wir eigentlich 
erneut einige sehr gute Chancen, die wir aber nicht genutzt haben. Und 
dann nahm uns Rengsdorf das Spiel aus der Hand.“ 
 
Kritischer sah Co-Trainer Tim Brauer das Spiel seiner Mannschaft: 
„Abgesehen von den ersten 20 Minuten haben wir es nicht geschafft, 
den Ball ordentlich laufen zu lassen. Insgesamt haben wir mit zu vielen 
langen Bällen agiert und einfach zu viele Bälle wieder hergeschenkt. Da 
müssen wir unbedingt ansetzen!“ 
 
Tore: 0:1 (4.) Luis Schäfer, 0:2 (15.) Moritz Kohr, 1:2 (21.), 2:2 (57.), 3:2 
(58.), 4:2 (68.) 
 
Mannschaft: Marc Winter, Matti Salz (69. Paul Schumacher), Dominik 
Salz, Luis Schäfer, Jannis Keppler, Fabian Luther (46. Louis Hoen, 80. 
Lukas Schütz), Moritz Kohr (69. Tekin Prangenberg), Jonas Mayer (46. 
Akif Arslan), Justin Eichas, Fritz Bürger, Jan-Niklas Jeske 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 

SV Rengsdorf – TuS Asbach II     4:2 (1:2) 
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JSG Neuwied – A-Jugend      3:0 (1:0) 
 
Bei dem Gastspiel in Neuwied trafen zwei Mannschaften aufeinander, 
deren Konto bislang noch kein Punkt zierte. Umso wichtiger war für 
beide Teams diese Partie. Doch leider waren die Voraussetzungen und 
die Bedingungen für die Asbacher  Mannschaft nicht die besten. Zum 
einen fehlten zwei Offensivkräfte, zum andern musste man sich wegen 
eines verspäteten Vorspiels hinter dem Tor einspielen. Letzteres betraf, 
muss man fairerweise sagen, auch die Gastgeber, die nach einer 
halben Stunde in Führung gingen. In der Halbzeitpause nahm man eine 
Umstellung vor, um mehr Druck über die Außen auszuüben, doch war 
dies nicht von Erfolg gekrönt. Im Gegenteil, den Neuwiedern gelangen 
im zweiten Abschnitt noch zwei weitere Treffer zur 0:3-Niederlage. 
 
JSG Niederahr – A-Jugend  3:5 (1:2) 
 
„Heute war das Glück endlich einmal auf unserer Seite“, so Co-Trainer 
„Andy“ Buslei nach dem Spiel. Denn bereits bald nach Beginn tauchte 
ein Niederahrer Angreifer vor dem Asbacher Tor auf und verfehlte nur 
ganz knapp sein Ziel. Fast im Gegenzug zog Marc Jochim einfach aus 
gut 20 Metern ab, wobei sein Schuss dem gegnerischen Keeper durch 
die Hände zum 1:0 (6.) glitt. Asbach dominierte nun die Begegnung, 
sodass die Platzmannschaft bereits nach 20 Minuten einen dreifachen 
Wechsel vornahm. Dennoch dauerte es weitere zehn Minuten, bis Marc 
Jochim nach einem Eckball auf 2:0 (39.) erhöhen konnte. Leider gelang 
den Gastgebern mit dem Pausenpfiff der Anschlusstreffer (45.).  
 
Wie würde die Mannschaft darauf reagieren? Erstaunlich ruhig, zumal 
Marian Lorenz auf 3:1 (56.) erhöhen konnte. Doch der Gegner schlug 
fast postwendend zurück (58.) und scheiterte eine Minute später an der 
Asbacher Latte. Dafür war Marc Jochim fast im Gegenzug erfolgreich 
(61.). Doch die Gastgeber gaben sich keineswegs geschlagen und 
konnten erneut auf 3:4 (80.) verkürzen, sodass noch einmal Spannung 
aufkam, ehe Niklas Weigelt das umjubelte 5:3 (90.+2) gelang. 
 
Mannschaft: Fynn Sielemann, Philipp Buslei (Manuel Salz), Daniel 
Peter, Thorben Roche, Marian Lorenz, Marc Jochim, John Eser, Julian 
Henrich (Aldit Raba), Justin Konrad (Malik Prangenberg), Erion Viga 
(Kevin Steinebächer), Niklas Weigelt 
 

Andreas Buslei / Karl Meidl 

A-Jugend: Niederlage und Sieg 
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JSG Neuwied – A-Jugend     3:0 (1:0) 
 
JSG Niederahr – A-Jugend     3:5 (1:2) 
   Tore: Marc Jochim (3), Marian Lorenz, Niklas Weigelt 
 
JSG Neuwied II – B-Jugend     4:3 (2:0) 
   Tore: Jason Schmitz, Henrik Roche, Louis Huferath 
 
JSG Linz – C-Jugend      5:5 (1:3) 
   Tore: Julian Paul (4),Benjamin Bjelkic 
 
JSG Unkel – D I-Jugend     0:6 (0:4) 
   Tore: Robin Kohout (3), NN (3) 
 
FV Engers – D II-Jugend              15:0 (7:0) 
 
JSG Neustadt – E I-Jugend     0:1 (0:0) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach II                    21:0 (8:0) 
JSG Wiedtal – E I-Jugend     2:12 (0:7) 
 
E II-Jugend – VfB Linz      3:7 (0:3) 
E II-Jugend – JSG Neustadt     0:16 (0:8) 
SV  Rheinbreitbach II – E II-Jugend   6:5 (3:2) 
 
E III-Jugend – VfL Oberbieber II    1:12 (0:8) 
SV Rheinbreitbach – E III-Jugend                    13:3 (5:2) 
 
E IV – JSG Neustadt III     9:7 (3:5) 
SV Windhagen II – E IV-Jugend    3:5 (0:0) 
 
B-Mädchen – SV  Diez      1:2 (0:1) 
   Tor: Franziska Kage 
 
D I-Mädchen       spielfrei 
TuS Weitefeld – D II-Mädchen                    14:6 (7:0) 
 
SV Diez – E-Mädchen      4:2 (3:2) 
E-Mädchen – SV Hundsangen    6:0 (1:0) 
 
PS: Am Samstag (06.09.) fanden keine Spiele der B/C/D-Jugend statt, 
da die Trainer an einem Lehrgang teilnahmen. 

Jugend – Ergebnisse (01. – 14.09.) 
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Bahnhofstr. 23, 53577 Neustadt/Wied 
Telefon: 02683/2552 
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A – JUGEND – BEZIRKSLIGA  (15.09.): 
01)  VFL  OBERBIEBER  04     19:2       12 
02)  JSG  VETTELSCHOSS  04     15:2       12 
03)  JSG  HERSCHBACH  04     16:4       12 
04)  JSG  HEIMBACH-WEIS  04     13:19       6 
05)  JFV  OBERWESTERWALD 03       8:7         3 
05)  JSG  ROTHENBACH  03       8:7         3 
07)  JSG  NIEDERAHR  04     15:16        3 
08)  JSG  NEUWIED   03       5:7         3 
09)  JSG  HAMM    03       7:13       3 
10)  JSG  ASBACH   04       7:19       3 
11)  JSG  AHRBACH   01       0:17       0 
12)  JSG  RENGSDORF  abgemeldet 
 
B – JUGEND – KREISKLASSE (13.09.): 
01)   JSG  FELDKIRCHEN  03     38:1         9 
02)   JSG  RHEINBROHL  04     29:6         9 
03)   JSG  NEUWIED  II  04     14:8         7 
04)   JSG  HEIMBACH-WEIS 03     12:6         6 
06)   JSG  ASBACH     02       7:4         3    
 
C – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (13.09.): 
01)   JSG  LINZ    04     25:9       10 
02)   JSG  NEUWIED  II  04     12:7         9 
03)   JSG  GÜLLESHEIM  II  03     16:9         6  
04)   JSG  ERPEL     03     11:7         6  
07)   JSG  ASBACH    03     14:11       4 
 
D – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (13.09.): 
01)   SV  RHEINBREITBACH  II 04     15:2       10 
02)   JSG  FELDKIRCHEN  05      18:9      10 
03)   JSG  FERNTHAL   03      23:0        9 
04)   JSG  MELSBACH   04     12:9         9 
08)   JSG  ASBACH   03       8:6         4 
 
E – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (13.09.): 
01)   JSG  ASBACH   04     48:3       12 
02)   VFB  LINZ    04     25:6       10 

J U G E N D  -   T A B E L L E N 
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Freitag, 19.09.: 
E III-Jugend – JSG Melsbach (Buchholz, 18 Uhr) 
E II-Jugend – JSG Wiedtal (18 Uhr) 
 
Samstag, 20.09.: 
Bambinis: Spielfest (Rheinbrohl, ab 9.30 Uhr) 
F I / II-Jugend: Spielfest (Windhagen, ab 10 Uhr) 
D II-Jugend – JSG Ellingen (13.30 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Rheinbrohl III (14.45 Uhr) 
C-Jugend – SSV Heimbach-Weis (15.15 Uhr) 
A-Jugend – JSG Ahrbach  (17 Uhr) 
 
Sonntag, 21.09.: 
E-Mädchen – 1.FFC Neuwied (9.55 Uhr) 
D II-Mädchen – SV Rheinbreitbach II (11 Uhr) 
D I-Mädchen – SV Hundsangen II (11 Uhr) 
SV Rheinbreitbach – B-Mädchen (14.30 Uhr) 
TuS Asbach II – SG Neuwied (12 Uhr) 
TuS Asbach – FC Kosova Montabaur (15 Uhr) 
 
Montag, 22.09.: 
E I-Jugend – JSG Ellingen (Buchholz, 17.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 24.09.: 
B-Jugend – SV Rheinbreitbach (Kreispokal, 19 Uhr in Windhagen) 
 
Donnerstag, 25.09: 
D I-Mädchen – MSG St. Katharinen (18 Uhr) 
 
Freitag, 26.09.: 
JSG Neustadt II – E III-Jugend (Fernthal, 18 Uhr) 
JSG Ellingen – E II-Jugend (17.30 Uhr) 
JSG Erpel II – E I-Jugend (18 Uhr) 
 
Samstag, 27.09.: 
JSG Rohenbach – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 28.09.: 
SV Rheinbreitbach II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SG Hundsangen – TuS Asbach (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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